
D A T E N S C H U T Z E R K L Ä R U N G 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten (kurz „Daten") daher ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen 
Bestimmungen. Mit dieser Datenschutzerklärung wollen wir Sie über die Verarbeitung Ihrer Daten in 
unserem Unternehmen und die Ihnen zustehenden datenschutzrechtlichen Ansprüche und Rechte 
umfassend im Sinne des Art. 13 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU DSGVO) 
informieren. 
 
1.  Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden? 
 
Verantwortlich ist 

AuE Kassel GmbH 
Heinrich-Hertz-Str. 52 
D-34123 Kassel 
Telefon: +49 561 5895-0 
Telefax: +49 561 5895-100 
E-Mail: info@aue-kassel.de 
 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte ist  

E-Mail: datenschutz@aue-kassel.de 
 
 
2. Welche Daten werden verarbeitet und aus welchen Quellen stammen diese Daten? 
 
Wir verarbeiten die Daten, die wir im Rahmen des Hinweisgeberverfahrens von Ihnen erhalten haben.  
  
Zu den personenbezogenen Daten zählen: 
 
 
- Sämtliche personenbezogene Daten aller Kategorien (einschließlich der besonders 

schützenswerten personenbezogenen Daten), die der Hinweisgeber hochlädt einschließlich 
des Namens, der E-Mail-Adresse, Dateien und Tonaufnahmen. 

- Sämtliche personenbezogenen Daten aller Kategorien (einschließlich der besonders 
schützenswerten personenbezogenen Daten), die die Hinweisprüfer als relevant für die einzuleitende 
Untersuchung einschätzen. 
 
 
Server-Log-Dateien: 
 
Der Provider der Seiten erhebt und speichert automatisch Informationen in so genannten Server-Log-
Dateien, die Ihr Browser automatisch an uns übermittelt. Dies sind: 

- angefragtes Element 

- aufgerufene URL 

- Datum und Uhrzeit der Anfrage 

- verwendetes Protokoll 

- Datum und Uhrzeit der Anfrage 

- Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) 

- HTTP-Statuscode 
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Eine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen. Die 
Verarbeitung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO auf Basis unseres berechtigten Interesses an der 
Verbesserung der Stabilität und Funktionalität unserer Website. 

Aus technischen Gründen werden diese Informationen für 7 Tage gespeichert. Aus dem Protokoll wird 
nicht ersichtlich welcher Nutzer welchen Request gesendet hat. 

 
3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet? 
 
Wir verarbeiten Ihre Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 2018 in der jeweils geltenden Fassung: 
 
• zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art 6 Abs. 1 lit.c DSGVO): 

Eine Verarbeitung Ihrer Daten ist zum Zweck der Erfüllung unterschiedlicher gesetzlicher 
Verpflichtungen z.B. aus dem Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG) oder 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) erforderlich. 
 

•  im Rahmen Ihrer Einwilligung (Art 6 Abs. 1lit.a DSGVO): 
Wenn Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten erteilt haben. 
 

•  zur Wahrung berechtigter Interessen (Art 6 Abs. 1 lit.f DS-GVO): 
Aufgrund einer Interessenabwägung kann eine Datenverarbeitung zur Wahrung berechtigter 
Interessen von uns oder Dritten erfolgen. 
  
 

 
 
4. Wer erhält meine Daten? 
 
Wenn wir einen Dienstleister im Sinn einer Auftragsverarbeitung einsetzen, bleiben wir dennoch für 
den Schutz Ihrer Daten verantwortlich. Sämtliche Auftragsverarbeiter sind vertraglich dazu 
verpflichtet, Ihre Daten vertraulich zu behandeln und nur im Rahmen der Leistungserbringung zu 
verarbeiten. Die von uns beauftragten Auftragsverarbeiter erhalten Ihre Daten, sofern diese die Daten 
zur Erfüllung ihrer jeweiligen Leistung benötigen.  
Ihre Daten werden in unserem Hinweisgebersystem verarbeitet. Die Identität der hinweisgebenden 
Person darf ausschließlich den Personen, die für die Entgegennahme von Meldungen oder für das 
Ergreifen von Folgemaßnahmen zuständig sind, sowie den bei der Erfüllung dieser Aufgaben 
unterstützenden Personen bekannt werden.  
Bei Vorliegen einer gesetzlichen Verpflichtung sowie im Rahmen der Rechtsverfolgung können gemäß 
HinSchG und LkSG beispielsweise Behörden und Gerichte Empfänger Ihrer Daten sein. 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
 
Ihre Daten werden grundsätzlich nur so lange verwendet, wie es für die Prüfung der Meldung 
erforderlich ist. Die Löschung Ihrer Daten im Zusammenhang mit Ihrer Meldung nach HinSchG erfolgt 
grundsätzlich drei Jahre nach Abschluss des Verfahrens. Die Löschung Ihrer Daten im Zusammenhang 
mit Ihrer Meldung nach LkSG erfolgt grundsätzlich sieben Jahre nach Abschluss des Verfahrens. In 
Einzelfällen kann es erforderlich sein, dass Dokumente länger aufbewahrt werden, um die 
Anforderungen nach dem HinSchG, LkSG oder anderen Rechtsvorschriften zu erfüllen; darüber hinaus 
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bis zur Beendigung von allfälligen Rechtsstreitigkeiten, bei denen die Daten als Beweis benötigt 
werden. 
  
6. Werden personenbezogene Daten an ein Drittland übermittelt? 
 
Grundsätzlich werden von uns keine Daten an ein Drittland übermittelt. Eine Übermittlung findet im 
Einzelfall nur auf Grundlage eines Angemessenheitsbeschlusses der Europäischen Kommission, 
Standardvertragsklauseln, geeigneter Garantien oder Ihrer ausdrücklichen Zustimmung statt. 
 
 
 
7. Sicherheit 
 
Wir haben technische und administrative Sicherheitsvorkehrungen getroffen um Ihre 
personenbezogenen Daten gegen Verlust, Zerstörung, Manipulation und unautorisierten Zugriff zu 
schützen. All unsere Mitarbeiter sowie für uns tätige Dienstleister sind auf die gültigen 
Datenschutzgesetze verpflichtet. 
 
Wann immer wir personenbezogene Daten sammeln und verarbeiten werden diese bestmöglich 
geschützt, um eine sichere Verarbeitung zu gewährleisten. Jedoch weisen wir darauf hin, dass die 
internetbasierte Datenübertragung Schwachstellen aufweisen kann und somit ein vollständig 
lückenloser Schutz vor Zugriffen Dritter nicht möglich ist. Unsere Sicherheitsvorkehrungen unterliegen 
dabei einem ständigen Verbesserungsprozess und unsere Datenschutzerklärungen werden ständig 
überarbeitet. Bitte stellen Sie sicher, dass Ihnen die aktuelle Version vorliegt. 
 
 

 

8. Benutzerkonto 
Um den Bearbeitungsstand eines Hinweises zu prüfen und/oder Informationen zu ergänzen bzw. 
Rückfragen der Hinweisprüfer zu beantworten wird dem Hinweisgeber bei Abgabe des Hinweises ein 
Login-Code mitgeteilt.  
Der Betreiber übernimmt keine Haftung für Passwortmissbrauch, sofern dieser nicht von dem 
Betreiber selbst verursacht wurde. Die Verarbeitung Ihrer Daten ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 lit a 
DSGVO und Art. 6 Abs. 1 lit b DSGVO. 
 

 
9. Cookies 
 
Wenn Sie unsere Internetseiten besuchen, speichern wir möglicherweise Informationen auf Ihrem 
Computer in Form von Cookies. Cookies sind kleine Dateien, die von einem Internetserver an Ihren 
Browser übertragen und auf dessen Festplatte gespeichert werden. Lediglich die Internet Protokoll 
Adresse wird hierbei gespeichert – keine weiteren personenbezogenen Daten. Diese Information, die 
in den Cookies gespeichert wird, erlaubt es, Sie bei dem nächsten Besuch auf unserer Internetseite 
automatisch wiederzuerkennen, wodurch Ihnen die Nutzung erleichtert wird.  
 
Natürlich können Sie unsere Internetseiten auch besuchen ohne Cookies zu akzeptieren. Wenn Sie 
nicht möchten, dass Ihr Computer beim nächsten Besuch wiedererkannt wird, können Sie die 
Verwendung von Cookies auch ablehnen, indem Sie die Einstellungen in Ihrem Browser auf „Cookies 
ablehnen“ ändern. Die jeweilige Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung Ihres 
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jeweiligen Browsers. Wenn Sie die Verwendung von Cookies ablehnen, kann es jedoch zu 
Einschränkungen in der Nutzung mancher Bereiche unserer Internetseiten kommen.  
 
10. Dienste Dritter 
 
Als Plattform für unsere Hinweisgeberplattform verwenden wir Software der Vispato GmbH 
(Hansaallee 299, 40549 Düsseldorf).  Mit diesem Anbieter wurde ein AV-Vertrag abgeschlossen. 
 
11. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
 
Sie haben jederzeit ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer gespeicherten Daten, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit und auf Beschwerde gemäß den Voraussetzungen des 
Datenschutzrechts. 
 
Recht auf Auskunft: 
Sie können von uns eine Auskunft verlangen, ob und in welchem Ausmaß wir Ihre Daten verarbeiten. 
Recht auf Berichtigung: 
Verarbeiten wir Ihre Daten, die unvollständig oder unrichtig sind, so können Sie jederzeit deren 
Berichtigung bzw. deren Vervollständigung von uns verlangen. 
Recht auf Löschung: 
Sie können von uns die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern wir diese unrechtmäßig verarbeiten 
oder die Verarbeitung unverhältnismäßig in Ihre berechtigten Schutzinteressen eingreift. Bitte 
beachten Sie, dass es Gründe geben kann, die einer sofortigen Löschung entgegenstehen, z.B. im Fall 
von gesetzlich geregelten Aufbewahrungspflichten. 
Unabhängig von der Wahrnehmung Ihres Rechts auf Löschung, werden wir Ihre Daten umgehend und 
vollständig löschen, soweit keine diesbezügliche rechtsgeschäftliche oder gesetzliche 
Aufbewahrungspflicht entgegensteht. 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: 
Sie können von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen, wenn 
- Sie die Richtigkeit der Daten bestreiten, und zwar für eine Dauer, die es uns ermöglicht, die 

Richtigkeit der Daten zu überprüfen. 
- die Verarbeitung der Daten unrechtmäßig ist, Sie aber eine Löschung ablehnen und 

stattdessen eine Einschränkung der Datennutzung verlangen, 
- wir die Daten für den vorgesehenen Zweck nicht mehr benötigen, Sie diese Daten aber noch 

zur Geltendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen brauchen, oder 
- Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung der Daten eingelegt haben. 
Widerspruchsrecht: 
Verarbeiten wir Ihre Daten aufgrund berechtigten Interesses, so können Sie diese jederzeit widerrufen; 
dies würde auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling gelten. Wir verarbeiten dann Ihre 
Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Der Verarbeitung Ihrer Daten 
zum Zweck der Direktwerbung können Sie jederzeit ohne Angabe von Gründen widersprechen.  
Recht auf Datenübertragbarkeit: 
Sie können von uns verlangen, dass wir Ihnen Ihre Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung stellen und dass Sie diese 
Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns übermitteln können, sofern 
- wir diese Daten aufgrund einer von Ihnen erteilten und widerrufbaren Zustimmung oder zur 

Erfüllung eines Vertrages zwischen uns verarbeiten, und 
- diese Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
Bei technischer Machbarkeit können Sie von uns eine direkte Übermittlung Ihrer Daten an einen 
anderen Verantwortlichen verlangen. 
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Beschwerderecht: 
Sind Sie der Meinung, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten gegen deutsches oder europäisches 
Datenschutzrecht verstoßen, so bitten wir Sie, mit uns Kontakt aufzunehmen, um Fragen aufklären zu 
können. Sie haben selbstverständlich auch das Recht, sich an die für Sie zuständige Aufsichtsbehörde, 
zu wenden. 
Sofern Sie eines der genannten Rechte uns gegenüber geltend machen wollen, so wenden Sie sich bitte 
an unseren Datenschutzbeauftragten. Im Zweifel können wir zusätzliche Informationen zur 
Bestätigung Ihrer Identität anfordern. 
Widerrufsrecht der Einwilligung 
Verarbeiten wir Ihre Daten aufgrund einer Einwilligung, so können Sie diese jederzeit widerrufen, ohne 
dass die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
berührt wird. 
Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling 
Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – einschließlich 
Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung 
entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Ausnahmen hiervon gelten nur unter 
den Voraussetzungen des Art. 22 Abs. 2 DSGVO.  


